
UCHBESP  CHUNGEN

5 Was nıcht MIit klaren Bibelstellen gelehrt wird“‘‘ H3 ZuUur Leidensbereit-
schaft als Vollendung des Glaubensgehorsams. Damit sind Schwerpunkte
ZENANNT, die Lichdi be1 den Schweizer Täufern steht.

Was Lichdi! nde Grebels Aktualıtät für unsere Zeit schre1ibt, sind
nutzliche Anregungen: ständiger Umgang 8808 der Bibel als (Gresprächs-
partner un! Werkzeug ZUTr Schärfung des Gewissens, (aufbauende) rıit1i

Kıiırche un Gesellschaft Tradıtion un1 un als ger
terwegs se1n, WIr uns jederzeit VOTLT Christus ver‘  FIe können.

Ich habe diese Lebens- un Wirkungsbeschreibung DSCInN und leicht gele-
SCI] un! finde den Verzicht auf wissenschaftliches Beiwerk mit Fulßnoten
un langen /Z1ıtaten ANSEMECSSCNH. Kleine Formulierungsmängel betreffen
nıchts Wesentliches I1diesem Buch wuünsche ich weılite Verbreitung be1 allen.
die Anregungen für ein teformatorisches Leben suchen.

Lothar Nıttnaus

Hans-Jürgen Goert?, Konrad Grebel, er des frommen Scheins
908.-15 Kıne biographische Sk1i7z7ze Mennonitischer Geschichtsverein
Bolanden/ Hamburg 1998 (Mennonitischer Geschichtsverein Kümpers
Verlag), 167

Der Täutferforscher und Sozlologe Hans-Jürgen (s0ertz skizziert den
„Außenseiter“ Konrad Grebel, der 35  tief in die sozlalen, politischen, kultu-
rellen un rchlichen Auseinandersetzungen verwickelt un genötigt” WAaTr,
„einen Weg Zurfr Erneuerung des Christentums VO Situation Situation
suchen‘‘ S 19); Zwingli scheiterte un! als EerSter die Glaubenstaufe
einem früheren Mönch vollzog. Diese Skizze erganzt die Grebelbiographie
VO  $ Diether (Ööt7 Lichdi Eıine ausführliche Besprechung folgt im nächsten
eft der ‚Freikirchenforschung‘.

Manfred Bärenfänger

Werner Dz'etrz'c/fi rieie ZUr Gemeindegründung 68-18 oku-
dem Archiv der Georgenkirche in Waren, Mecklenburg.

Langenfeld 1999 (DIE Edition), 110 brosch. (auch alsZerhält-
lıch) 7u beziehen ber den Buchhandel der direkt eiım Verlag: Werner
Dietrich, Liepelsland 16, Langenfeld.
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Zahlreiche Gemeindejubiläen sind in den naächsten Jahren erwarten. Pa-
storen un: Mitarbeiter wuhlen siıch durch chlecht geführte Gemeindear-
chive un suchen be1 alten Mitgliedern un:! deren Nachkommen ach |DI
kumenten der Vergangenheit für die schon lange eschlossene Festschrift.

Werner Dietrich hat eine zusätzlıche Informationsquelle SENUTZL. uch
19 Kirchen- un! Stadtarchiven haben siıch mancherle1 Nachrichten ber die
Anfänge unserer (Gemeinden rhalten Briefe un:! Aktennotizen AUS Kır-
chenarchiven sind nıcht baptistenfreundlich. S1e machen uns deutlich, WIE-
el Aufsehen die Baptisten anfangs in ihrer Umgebung haben un!

welchen Widerstand s1e ihre Überzeugungen durchsetzen mußten.
Die Dokumente sind och keine 1500 Jahre alt, un! doch versetzen S1e unls

in eine Welt, die uns fremd ist, daß die Schriftstücke u1ls 11UT durch Aus-
fülung damals gebräuchlicher Abkürzungen und durch zusätzlıche Kom-
entare verständlıch werden, ganz abgesehen VO  . der Schwierigkeit, die
damals übliıchen Handschriften entziffern un! in moderne Druckbuch-
staben übertragen. Die Veröffentlichung der arener Dokumente durch
den langJahriıgen Pastor der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde, Werner
Dietrich, Maßstäbe, WwI1eEe Schriftstücke der Vergangenheıit optimal auf-
gearbeitet werden können. Die moderne Drucktechnik erlaubt preiswerte
Faksımile-Reproduktionen. Ergänzungen und kurze Erklärungen werden
durch unterschiedliche Klammersysteme markiert. Unsichere Transskrıiptio-
HEn erscheinen in Kursivschrift. Kıne ausführliche Beschreibung un: Klasst-
fizierung der Dokumente un ihrer Themen erleichtert die Lektüre So ENTt-
stand eine verständliche un! lesenswerte Dokumentation baptistischer
Frühgeschichte in Mecklenburg.

Werner IDietrich 1st DSCIN bereit, den Herausgebern VO Festschriften
oder VO  . Dokumenten PAT: Gemeindegeschichte mMit Rat un: Tat ZuUur Seite

stehen. Seine Erfahrung wird sich als außerst nutzlich un! zeitsparend
erwelsen.

Aans- Mallau

Danziel Hein?, Ludwig chard Conradi Missionar, vangelist und
Organisator der Siebenten- Tags-Adventisten in Europa. akt
Aufl Friedensau: Theologische Hochschule 1998 (Adventistica. CcChrıften-
reihe des Historischen Archivs der Stebenten- Fags-Adventisten Europa
Die vorliegende Studie spiegelt das Bemühen, die in mancherle1 Hıinsicht
schwierige Gestalt eines der bedeutendsten „‚Gründerväter“‘ des Adventis-
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